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Estland, Lettland, Litauen, Polen, Böhmen, die Slowakei, Ungarn, Rumänien,
Bulgarien und Albanien werden durch kommunistische Minderheiten regiert.

Im Polizeistaat
Des lenksamen Bürgers Schutz und Schirm I

ChindermüUII

Klein Eveli ist bei der Grofjmutter
zu Besuch. Vor dem Mittagessen erklärt
sie strahlend: «O Grosmüetti, i ha d'To-
mate gärn!» Kaum hat sie aber etwa
die Hälfte aufgegessen, beklagt sie sich
auch schon: «Uh, mir tüe d'Füefj weh

vo dene Tomate, i cha se gwüfj, gwüfj
nümme fertigässe!» R- G.

Wir haben einen kleinen Holländer-
Knaben bei uns aufgenommen. Nun
kommt auch noch der kleine Neffe Hanspeter

zu Besuch, und die beiden ver¬

handeln zusammen. Sie wollen sich
gegenseitig mit dem Alter ihrer Eltern
übertrumpfen und der Holländer erklärt stolz:
«Mein Vater ist schon mehr als

hundertjährig.» «Das isch nüt, mi Vati isch
scho meh als tuusigjährig» überbietet
ihn Hanspeterli, «är het scho Haar da»
und zeigt dabei auf seine Brust. R- G.

APERITIF

PICON

Kinderstube und Politik

Eine Mutfer schickt ihre beiden
Buben, Hansli und Maxli, zu Bett. Schon

nach kurzer Zeit geht ein Höllenkrach

los! «Was gibt's schon wieder?» ruft

die Mutter. «Hansli will die Hälfte des

Bettes für sich haben!» schreit Maxli.

«So gib sie ihm doch!» «Ich kann ja

nicht», antwortet Maxli, «Hansli will

seine Hälfte in der Mitte des Bettes

haben!»
Solch unvernünftige Hansli findef man

leider nicht nur in der Kinderstube,
sondern auch bei allen internationalen
Konferenzen der hohen Politik
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